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Sachverhalt/Begründung 
Aktuell hat der Kreis Offenbach entgegen seiner bisherigen Kommunikationslinie verlautbart1 2, dass die 
Beschaffung von mobilen Luftreinigern mit UV-C-Technik für die Jahrgangsstufen 1 bis 6 sowie die 
Förderschulen im Kreis Offenbach europaweit ausgeschrieben werden soll. Es geht dabei um die zentrale 
Beschaffung von rund 1.300 Luftreinigungsgeräte und ein Investitionsvolumen von voraussichtlich insgesamt 
etwa 4 Millionen Euro. Die Entscheidung für die Fokussierung auf die Jahrgangsstufen 1 bis 6 sei dabei laut 
Meldung des Kreises Offenbach bewusst gefallen, da es für diese Kinder aktuell kein Impfangebot gebe. 
 
Mit dieser durchaus unerwarteten und recht kurzfristigen Entscheidung des Kreises Offenbach drängt sich die 
dringliche Frage auf, inwieweit auch in den Kindertagesstätten (u3 und ü3) die Ergänzung der bestehenden 
Hygiene- und Lüftungskonzepte durch den Einsatz von mobilen Luftreinigungsgeräten angezeigt ist. 
 
Für einen verlässlichen Kita-Betrieb und ein Höchstmaß an reellem Infektionsschutz für die Kinder (u3 und ü3) 
sowie natürlich auch die Erzieherinnen und Erzieher sowie das gesamte Kita-Personal ist ein vorausschauendes 
Handeln der Stadt notwendig. Ein durchdachtes Ineinandergreifen von Hygienekonzepten, regelmäßiger 
Belüftung und dem Einsatz von mobilen Luftreinigungsgeräten erscheint zudem rapide notwendig. 
 
 
Beschlussvorschlag 
Der Magistrat der Stadt Rödermark wird beauftragt: 

1. Schnellstmöglich zu prüfen und im Benehmen mit den einzelnen Kindertagesstätten festzustellen, wie 
viele Räume in den städtischen Kindertagesstätten für eine ergänzende Ausstattung mit mobilen 
Luftreinigungsgeräten in Frage kommen bzw. in wie vielen Räumen (u3 und ü3) eine Ergänzung mit 
mobilen Luftreinigungsgeräten angezeigt ist. Die in Rödermark tätigen freien und kirchlichen Träger 
von Kindertageseinrichtungen sind direkt in die Gespräche und Eruierungen mit einzubeziehen. 

2. Umgehend Angebote (ggf. im Dialog mit dem Kreis Offenbach) für die Beschaffung von 
wartungsarmen Luftreinigern mit UV-C Technik für die städtischen Kindertagesstätten einzuholen. 

3. Baldmöglichst das Gespräch mit umliegenden Städten dahingehend zu suchen, ob eine gemeinsame 
oder koordinierte Ausschreibung und/oder Beschaffung von Luftreinigungsgeräten mit UV-C Technik 
praktisch sowie finanziell machbar und sinnhaft ist. 

 
1 Pressearchiv des Kreises Offenbach - 23.08.2021 
2 Frankfurter Neue Presse vom 24.08.2021 


